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Index

L55004 Baumschutz Landschaftsschutz Naturschutz Oberösterreich

10/07 Verwaltungsgerichtshof

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §66 Abs2;

AVG §66 Abs4;

NatSchG OÖ 2001 §14 Abs1;

NatSchG OÖ 2001 §5;

NatSchG OÖ 2001 §6;

VwGG §42 Abs2 Z1;

1. AVG § 66 heute

2. AVG § 66 gültig ab 01.01.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

3. AVG § 66 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

1. AVG § 66 heute

2. AVG § 66 gültig ab 01.01.1999 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 158/1998

3. AVG § 66 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.1998

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

Rechtssatz

Die Behörde erster Instanz hat über den Antrag auf Genehmigung der Aufstellung von "Mobilheimen" gemäß § 5 Oö

NatSchG 2001 abgesprochen. Die belBeh vertrat die Ansicht, dass keine Bewilligungsp@icht gemäß § 5 Oö NatSchG

2001, sondern lediglich eine Anzeigep@icht gemäß § 6 legcit bestehe. Aus diesem Grund hat sie den Bescheid der

Behörde erster Instanz gemäß § 66 Abs. 2 AVG behoben und dieser Behörde die neuerliche Entscheidung - in einem

Verfahren über eine Anzeige gemäß § 6 Oö NatSchG 2001 - aufgetragen. Damit hat sie die Rechtslage verkannt.

Ausgehend von ihrer Ansicht, dass eine Bewilligung des Projektes schon mangels Bewilligungsp@icht nicht in Frage

kommt, hätte sie - im Rahmen der durch den Inhalt des Spruches der Behörde erster Instanz bestimmten "Sache" des

Berufungsverfahrens - den Bewilligungsantrag zurückweisen müssen (vgl. E 20. Juni 2002, 2000/06/0113).Die Behörde

erster Instanz hat über den Antrag auf Genehmigung der Aufstellung von "Mobilheimen" gemäß Paragraph 5, Oö

file:///
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Vwgh&Dokumentnummer=JWR_2011100119_20120521X02#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Vwgh&Dokumentnummer=JWR_2011100119_20120521X02#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/Dokument.wxe?Abfrage=Vwgh&Dokumentnummer=JWR_2011100119_20120521X02#allefassungen
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10005768&Artikel=&Paragraf=66&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1991/51/P66/NOR12066819
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1991/51/P66/NOR12063058
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10005768&Artikel=&Paragraf=66&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1991/51/P66/NOR12066819
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1991/51/P66/NOR12063058
https://www.ris.bka.gv.at/NormDokument.wxe?Abfrage=Bundesnormen&Gesetzesnummer=10000795&Artikel=&Paragraf=42&Anlage=&Uebergangsrecht=
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1985/10/P42/NOR40148077
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1985/10/P42/NOR40139446
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1985/10/P42/NOR40095679
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1985/10/P42/NOR12013209
https://www.ris.bka.gv.at/eli/bgbl/1985/10/P42/NOR12011227
https://www.jusline.at/gesetz/avg/paragraf/66
https://www.jusline.at/entscheidung/46645


NatSchG 2001 abgesprochen. Die belBeh vertrat die Ansicht, dass keine Bewilligungsp@icht gemäß Paragraph 5, Oö

NatSchG 2001, sondern lediglich eine Anzeigep@icht gemäß Paragraph 6, legcit bestehe. Aus diesem Grund hat sie den

Bescheid der Behörde erster Instanz gemäß Paragraph 66, Absatz 2, AVG behoben und dieser Behörde die neuerliche

Entscheidung - in einem Verfahren über eine Anzeige gemäß Paragraph 6, Oö NatSchG 2001 - aufgetragen. Damit hat

sie die Rechtslage verkannt. Ausgehend von ihrer Ansicht, dass eine Bewilligung des Projektes schon mangels

Bewilligungsp@icht nicht in Frage kommt, hätte sie - im Rahmen der durch den Inhalt des Spruches der Behörde erster

Instanz bestimmten "Sache" des Berufungsverfahrens - den Bewilligungsantrag zurückweisen müssen vergleiche E 20.

Juni 2002, 2000/06/0113).

Schlagworte

Besondere Rechtsgebiete Inhalt der Berufungsentscheidung Voraussetzungen der meritorischen Erledigung

Zurückweisung (siehe auch §63 Abs1, 3 und 5 AVG) Beschränkungen der Abänderungsbefugnis Beschränkung durch

die Sache Bindung an den Gegenstand des vorinstanzlichen Verfahrens Allgemein
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